
- Anlage zum BMWK-Rundschreiben vom 14.04.2022 - 

Eigenerklärung  

(von allen Bewerbern / Bietern / allen Mitgliedern von Bewerber- bzw. Bietergemeinschaften) 

Bezeichnung des Vergabeverfahrens / Auftrags:  
 
Geschäftszeichen des Auftraggebers: 

 

Die nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung für die 
lt. Teilnahmeantrag / Angebot Vertretenen auch für diese): 

1. Der / die Bewerber / Bieter gehört / gehören nicht zu den  

in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts 
der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, 

genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen,  

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung 
des Bewerbers/Bieters in Russland, 

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines 
der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von 
Anteilen im Umfang von mehr als 50%, 

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen 
oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft. 
 

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, 
gehören ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu 
Russland im Sinne der Vorschrift. 

3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang 
mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten 
Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt. 

 

_______________________, den _______________________________ 

 

Unterschriften 

 



Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 8. April 2022 lautet wie folgt: 

 (1)   Es ist ve rboten, öffentliche Aufträge ode r Konze ssionen, die in de n Anwe ndungsbe reich der Richtlinien 
übe r die  öffe ntliche Auftragsve rgabe sowie unte r Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis e , 

Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die  Artike l 11, 12, 13 und 14 de r Richtlinie 2014/23/EU, unte r die Artike l 
7 und 8, Artike l 10 Buchstabe n b bis f und h bis j de r Richtlinie  2014/24/EU, unte r Artikel 18, Artikel 21 
Buchstabe n b bis e  und g bis i, Artike l 29 und Artike l 30 de r Richtlinie 2014/25/EU und unte r Artike l 13 

Buchstabe n a bis d, f bis h und j de r Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folge nde Pe rsonen, Organisationen ode r 
Einrichtunge n zu ve rge ben bzw. Ve rträge mit solchen Pe rsonen, Organisatione n oder Einrichtungen we iterhin 

zu e rfüllen: 

a)           russische  Staatsangehörige oder in Russland nie de rgelassene natürliche oder juristische Pe rsonen, 

Organisatione n ode r Einrichtungen, 

b)           juristische  Pe rsonen, Organisationen ode r Einrichtungen, deren Ante ile zu übe r 50 % unmitte lbar oder 

mitte lbar von e ine r der unte r Buchstabe a ge nannten Organisationen ge halten we rden, oder 

c)            natürliche  ode r juristische Pe rsonen, Organisationen ode r Einrichtungen, die im Name n ode r auf 
Anwe isung e ine r de r unte r Buchstabe a ode r b ge nannten Organisationen hande ln, 

auch solche , auf die  me hr als 10 % de s Auftragswerts entfällt, Unterauftragnehmer, Lieferanten ode r 
Unte rne hme n, deren Kapazitäten im Sinne  de r Richtlinien übe r die öffentliche Auftragsve rgabe in Anspruch 

ge nomme n we rden. 

(2)   Abwe iche nd von Absatz 1 könne n die  zuständige n Be hörden die  Ve rgabe oder die Fortsetzung de r 

Erfüllung von Ve rträge n genehmigen, die bestimmt sind für 

a)           de n Be trie b ziviler nukle arer Kapazitäten, ihre Instandhaltung, ihre  Stilllegung, die Entsorgung ihre r 

radioaktive n Abfälle , ihre  Versorgung mit und die  Wie deraufbereitung von Bre nne lementen und die  
We ite rführung de r Planung, de s Baus und die  Abnahme tests für die  Indie nststellung ziviler Atomanlagen und 

ihre  Siche rheit sowie die Lieferung von Ausgangsstoffe n zur He rstellung me dizinischer Radioisotope und 
ähnliche r me dizinischer Anwe ndunge n, kritischer Technologien zur radiologischen Umwe ltüberwachung 
sowie  für die  zivile nukle are Zusamme narbeit, insbesondere im Be reich Forschung und Entwicklung, 

b)           die  zwische nstaatliche Zusamme narbeit bei Raumfahrtprogrammen, 

c)            die  Be reitstellung unbe dingt notwendiger Güte r oder Die nstleistungen, wenn sie  ausschließlich oder 
nur in ausre iche nder Menge von de n in Absatz 1 ge nannte n Pe rsonen be reitgestellt werden könne n, 

d)           die  Tätigkeit de r diplomatischen und konsularische n Ve rtretunge n de r Union und de r Mitgliedstaaten 
in Russland, e inschlie ßlich De legatione n, Botschaften und Missione n, ode r internationaler Organisatione n in 

Russland, die  nach de m Völke rre cht Immunität genießen. 

e )            de n Kauf, die  Einfuhr ode r die  Be förderung von Erdgas und Erdöl, e inschlie ßlich raffinierter 
Erdöle rze ugnisse, sowie von Titan, Aluminium, Kupfe r, Nicke l, Palladium und Eise ne rz aus ode r durch 
Russland in die  Union, ode r 

f)            de n Kauf, die  Einfuhr ode r die  Be förderung von Kohle  und ande re n fe sten fossile Brennstoffen, die in 
Anhang XXII aufge führt sind, bis 10. August 2022. 

(3)   De r be treffende  Mitgliedstaat unterrichtet die ande ren Mitgliedstaaten und die  Kommission übe r je de  nach 

die se m Artikel erteilte Ge ne hmigung inne rhalb von zwe i Wochen nach de re n Erte ilung. 

(4)   Die  Ve rbote gemäß Absatz 1 ge lten nicht für die  Erfüllung — bis zum 10. Oktobe r 2022 — von Ve rträgen, die  
vor de m 9. April 2022 ge schlossen wurde n. 


